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1S0S .
Der national ! - erale Parteitag

i .
* Eisenach , 11« Ott . Vor mehr als 700 Teilnehmernwurden heute Morgen die Arbeiten des Delegirtentages von

dem allverehrten Senior der Partei , vr . Hammacher er¬
öffnet. Nachdem er in warmen Worten des Königs Albert
von Sachsen, des unermüdlichen Förderers der nationalen
Sache, und des treuen Parteigenossen Oechelhäuser gedacht
hatte, gab der greise, 78jährige Führer aus persönlichen Er¬
innerungen eine Würdigung Bennigsens . Der Redner
führte onls, daß von Anfang an Bennigsen Programm gewesen
sei, alle Kräfte des deutschen Liberalismus auf nationalem Bo¬
den zu einigen. Er erinnerte daran , wie Bennigsen auf Grund
dieses Programms als vorbildliche Leuchte die erschlafften
Nationalkräfte aufweckte» wie er durch seinen Mahnruf an das
deutsche Volk 1859 zur Gründung des National¬vereins aufforderte und unabhängig und ungekannt von
Bismarck auf den Beruf Preußens , die Führung Deutschlands
zu übernehmen, hinwies , wie er in der politischen Lage, die
durch sein Programm für die Einzelstaaten geschaffen war ,Hannover die Treue bewahrt «. Sein Grundsatz , daß der
Staat nach außen gefestigt und nach innen gesichert sein, daß zu¬
gleich die freiheitlichen Rechte hochgehalten werden müßten ,
sicherte ihm sein Ansehen bei allen Parteien . Ueberaus wir¬
kungsvoll war auch die Erinnerung , daß Bennigsen stets gegendie Versumpfung des Volkes in materiellen Fragen sich auf¬
lehnte, daß er , obwohl er als praktischer Landwirth ein warmes
Herz für die Landwirthschaft hatte , doch alle falschen Wege und
jede verhetzende Agitation zur Erreichung agrarischer In¬
teressen verurtheilte .

In der Bureauwahl wurde alsdann Büsing , Viceprä-
sident des Reichstages, zum Vorsitzenden gewählt und Or .
Hammacher der Chrenvorsitz übertragen .

Hierauf sprach Reichstagsabgeordneter Bassermannüber die allgemeine Lage und über die Aufgaben der Partei ,die von dieser vortrefflich erfaßt worden seien. Unter lebhaf¬tem Beifall betonte der Redner besonders die Zähigkeit und
Entschiedenheit, womit die bayrische liberale Fraktion die libe¬ralen Grundsätze und die Rechte des Staates gegen das Cen¬
trum vertreten habe. Die Rede klang aus in folgendenSätzen : „Die Zeiten des Kartells sind für immer
vorüber ; zumal seit der Annäherung der Konservativen ,an das Centrum besteht im Lande ein wahrer Heißhunger nach ;inner starken liberalen Partei . Leider sind die großen Städteim Besitz der Sozialdemokratie und daher zu wenig j

spielend, der Präsident möge überall Brücken schlagenzur Unterdrückung jeglichen Haders . Loubet erwiderte ,er habe die Zuversicht, die Geistlichkeit werde die
Regierung unterstützen, indem sie Achtung vor dem Gesetzepredige . General Grasset , der die Offiziere der Gar¬
nison vorstellte, erklärte, daß das Offizierkorps , wenn es
auch mehrfach unverdient kritisirt wurde und wenn auchthatsächlich Fälle von Pflichtvergessenheit vorgekommenseien, die Truppen immerfort Treue zur Fahne und Dis¬
ziplin gegen die Regierung der Republik lehre . Loubeterwiderte, er kenne keine Institution , die gegen Kritiken
geschützt sei und wünsche, im Interesse der Armee , daß sie,wenn sie selbst Kritik übe, nach den Grundsätzen der Ge¬
rechtigkeit verfahre . Auf die Ansprache des Vorsitzendendes prote st antischen Konsistoriums erwiderteLoubet : Ich danke für Ihre Worte . Ich kenne seit Langemdie Anhänglichkeit, welche Sie Alle der Regierung der
Republik entgegenbringen . Wir wissen, daß die Republikkeine festere Stütze hat als die Angehörigen des refor-
mirten Glaubens . Es beruht auf Überlieferung und
Vorstandsgesetzen, daß sich diese Anhänglichkeit bei Ihnenstetig fortpflanzt . Es ist Ihr Ideal , daß mehr Gerechtigkeit und Brüderlichkeit herrsche, es ist dies der Kate¬
chismus des wahren Republikaners

Zu Ehren des Präsidenten Loubet veranstaltete die
Handelskammer Mittags ein Festmahl . Bei demselbenhielt Loubet eine Rede, die sich lediglich mit den Interessen der Industrie und des Handels derStadt und Umgegend beschäftigte. Er sprach sein Be¬dauern aus , daß die Landwirthschaft keine orga -
nisirte Vertretung besitze wie der Handel und die In¬dustrie, um die Fragen der Produktion , des Absatzes undder Besserung der Lage der Fabrik- und Landarbeiter zuprüfen , damit so die Harmonie zwischen Kapital und Ar-

! beit wiederhergestellt und allen Interessen Schutz gesichertwürde .
Bei dem von der Stadt gegebenen Bankett hielt derVertreter des Handels und ^ d^ uswre ,m P -ulEnte . ;

Präsident eilw weitere Rede, in welcher er von den Lei--.3 ^ - ntiLlollene liberale Politik im - stungen der S 0 lrd aritat sprach und ausfuhrte : Dre -
- selben würden nur fruchtbar sein, wenn der Geist republi¬

kanischer Brüderlichkeit alle beseelt und wir müssen ver¬
suchen , die Wohlfahrt und die Größe der Republik nur
durch den sozialen Frieden zu sichern . Die Republik , dietreu ihrem Ursprung , tolerant ist, die Achtung hat vorallen Glaubensbekenntnissen , die eine Freundin ist der
freien Diskussion und des freien Gedankens , die von
Leidenschaft beseelt ist für die Gerechtigkeit und Freiheit ,eine unbeugsame Hüterin des Gesetzes und der öffentlichen- Ordnung , sie ist die Regierung des Landes durch alle und
für alle . Deshalb verlangt die Republik von einem jeden' von uns ein Opfer , welches zwar hart ist, aber ohne wel¬
ches weder die Wohlfahrt des Einzelnen , noch der Allge¬
meinheit denkbar ist, nämlich , daß wir unsere Privat -

^ interessen stets zurücktreten lassen hinter das gemeinsame! Wohl und die gemeinsame Ehre. Loubet schloß mit einem'
Hoch auf die Stadt . _

liegt es an uns , eine ehrliche , entschlossene liberale Politik im
Reichstage und in den Landtagen zu betreiben . Die Aussichtendes Zolltarifs sind ungewiß ; durchdrücken könnte ihneine Willensstärke Mehrheit , sogar gegen die Obstruktion der
Sozialdemokratie. Von der Obstruktion ist entschieden
zu warnen , weil sie den Ruin des Parlamentarismus und eine
Gefährdung des Wahlrechts bedeutet. Die sind die bestenFreunde der Landwirthe , die extreme, den Tarif gefährdende
Forderungen von rechts und links abwehren .

" Zum Schlußrichtet der Redner die Mahnung an die Partei , ihre Organi¬sation auszubauen und alle Kräfte zusammenzufassen. Dannkönne die Partei sicher sein, die nächste Wahlschlacht siegreichzu bestehen . ,Es folgte die Rede des Geh. Raths Kahl gegen den Kleri¬kalismus . Nicht der Religion , nicht der Konfession, nicht der
Kirche gilt der Kampf, sondern lediglich dem politischen System .

'
Gleichviel, ob die Angriffe auf die Freiheit der wissenschaftlichenForschung von protestantischer oder von katholischer Seite kom¬men, sie sind gleichmäßig abzuweisen im Namen der Wahrheit .Der Ultramontanismus habe die Intoleranz in ein System ge- !
bracht: die Unterscheidung zwischen dogmatischer und prakti- s
scher Toleranz ist aber solange werthlos , als kein Bischof undkeine Autorität gegen Fälle praktischer Intoleranz öffentlich ,Stellung nimmt . Eine Garantie für die Zukunft liege nur in !der Stärkung des Gesammtliberalismus . Die Konservativengefallen sich in einer unwürdigen Brüderschaft mit dem Cen- -trum , während der Freisinn zu sehr aüfgeht in einem alten , !den Ultramontanen gegenüber unangebrachten Freihektsbe- !
griff . Je gewissenhafter man unterscheide zwischen Religionund Politik und Gerechtigkeit und Beharrlichkeit übe, desto
mehr handle die Partei ihrer Vergangenheit würdig , und werde !
so die Zukunft erobern.

In der hierauf folgenden Diskussion begründete Oberlandes¬
gerichtsrath Brünings folgende Resolution , die hier¬auf einstimmig angenommen wird : „Der Delegirtentag sprichtden Parteifreunden in Baden seine lebhafteste' Zustimmungaus zu ihrem festen Auftreten gegen das auf Einführung von
Männerklöstern gerichtete Verlangen des Ultramonatismus .Auf Grund der glänzenden liberalen Traditionen von Badens
Fürst und Volk hegen wir das feste Vertrauen , daß es gelingenWerde, die aus der Zulassung von Männerorden dem konfessio¬nellen Frieden und der Kultur drohenden Gefahren abzu¬wenden .

" — Einstimmige Annahme fand auch eine zweite Re¬
solution : „Die Versammlung begrüßt die entschiedene Beto¬
nung des liberalen Grundgedankens in den Ausführungen der
Referenten Bassermann und Kahl , und erwartet , daß die Ver¬treter in den Parlamenten ihn ebenso entschieden zum Aus¬druck bringen werden.

"
Darauf wurden Organisationsfragen eingehend behandelt .

Eine Rede Lonbets.
(Telegramm . )

* Balance , 12 . Okt. Präsident L 0 ubetist heute Vor¬
mittag zur Grundsteinlegung der Brücke über die Rhone
hier eingetroffen . Beim Empfange auf der Präfekturstellte der Generalvikar für den erkrankten Bischof die
Geistlichkeit vor und äußerte , auf den Reisezweck an-

A u s st ä « d e.
(Telegramme.)* Genf , 12 . Okt. Die am allgemeinen Ausstand be¬

theiligten Arbeiter beschlossen heute Nachmittag , unter
Protest gegen die Maßnahmen der Polizei und der Trup¬
pen , die Arbeit wieder aufzunehmen . Nach
amtlicher Mittheilung wurden bei den Unruhen 50 Sol¬
daten leicht verletzt ; 230 Verhaftungen wurden vorge¬
nommen , 110 Ausländer ausgewiesen und über die Grenze
abgeschoben, darunter 45 Italiener , 30 Franzosen und
einige Deutsche.

* Charleroi , 12. Okt . Das heute zusammengetretene
Nationalcomite der Grubenarbeiter von
vier belgischen Kohlenbecken beschloß , 15 Prozent Lohn¬
erhöhung zu verlangen . Es wurde Beschluß zu Gunstender ausständigen französischen Grubenarbeiter gefaßt , umdie Lieferung belgischer Kohlen nach Frankreich zu ver¬
hindern .

* Marseille , 12. Okt . Ter Sekretär der Vereini¬
gung der Dockarbeiter von Frankreich und
Algier , die zum internationalen Dockarbeiterverbande
gehört , hat dem Sekretär des Bergarbeiterver¬bandes schriftlich mitgetheilt , daß er an die Arbeiterin allen Häfen ein Rundschreiben gerichtet habe , keineaus dem Auslande eintreffende Kohle auszuladen . Er
fügt hinzu , in den Häfen würden Abstimmungen borgenommen über eine allgemeine Arbeitsein¬
stellung .

- . - — ,
Hinten rrrr>Samstag drei junge Leute auf einem Privatwege , den fk«für einen öffentlichen hielten. Sie wurden vom Vertreter deÄEigenthümers zum Weitergehen aufgefordert« Es entspann sich!dabei ein Wortwechsel , in dessen Verlauf der Vertreter veÄEigenthümers einen Revolver zog und einen der jungen Leuttverwundete . Als Gendarmen die beiden Anderen fort¬führten zum Zwecke gerichtlicher Feststellungen , sammelte sicheine große Menschenmenge und es kam zu Unruhen » da di«Menge die Ursache des Vorfalles nicht kannte«* Saint Etimne » 12. Ott . Anläßlich der Vorgänge inTerre -Noire richtete das Bundescomits der Grubenarbeiter deÄLoiredepartements als Manifest an die Arbeiter des Loire¬departements ein Schreiben, in dem entschieden gegen disEntfaltung der Polizei und Verwendung desMilitärs gegen die Ausständigen Einspruch erhoben unddie Regierung darauf hingewiesen wird, daß es ihre Wicht sek«Neutralität zu beobachten .* New -Aork, 13 . Okt. Der Kohlenmangel wirdschwer empfunden . In vielen Städten sind an die ArmenKohlen unter dem Marktpreise verkauft worden .

Orientpolitik .
(Telegramme.)

* Belgrad , 13 . Okt. Gestern fand auf dem FürstMichaelplatze unter Vorsitz des pensionirten GeneralsDjuknitsch eine von etwa 5000 Personen besuchte mace -donische Versammlung statt. Nachdem mehrereRedner gesprochen, wurde eine Resolutton angenommen ,welche die Entrüstung der Versammlung über die Gewalt¬akte ausspricht, denen die serbische Bevölkerung Make¬doniens und Altserbiens ausgesetzt ist. Falls die serbi¬sche Regierung nicht in der Lage sein sollte, den in Mace -donien und Altserbien lebenden Serben Sicherheit ihresLebens und Vermögens zu erwirken, lehnten Serbienund das serbische Volk jedwede Verantwortung für Er¬eignisse ab, die dort eintreten und Serbien unabwendbarzur Aktion drängen müßten , denn das serbische Volkdürfe nicht zugeben , daß sein Stamm in Altserbien undMacedonien vernichtet werde.* Belgrad , 12 . Okt . Sämmtliche Minister sindAbends nach Nisch abgereist , wo im Münsterrathsunter Vorsitz des Königs wichtige Angelegenheiten zurBerathung gelangen .
* Sofia , 12 . Okt. In einer Sonderausgabe der „ Ri-sornn " wird behauptet, daß die Ausstän dis ch en vor¬gestern Dschumaja blokirten und drei türkischeKanonen Wegnahmen. Die Aufständischen hätten Dörfermit türkischen Einwohnern zerstört . Bestätigung derNachricht fehlt . — General Zontscheff , der nach derersten Flucht aus Drenovo aufs Neue verhaftet und wie¬derum dort internirt war , ist am 8 . d . M . abermals ent-wichen und soll sich nach Macedonien gewandt haben .* Konstantinopel , 13. Okt. Zwischen einer großen bul¬garischen Bande und türkischen Truppen soll bei Petricoberhalb Serres ein Zusammenstoß stattgefunden haben ,über den jedoch bisher keine genauen Nachrichten vor¬liegen . Die bulgarische Bande soll hierbei 100 Mann anTobten , Verwundeten und Gefangenen verloren haben ,auch die türkische Truppe hat Verluste gehabt . Gesternwurden zwei Bataillone mittels Eisen¬bahn von Saloniki nach D emi r - H»i s s a ritra nsportirt , von wo sie in nördlicher Richtungabmarschirten . Ueber einen kleinen Zusammenstoß beiDschuma fehlen bisher Einzelheiten.

Verschiedenes.
si Bamberg , 12 . Ott . (Telegr. ) Der Samstag Abend SUhr 15 Min . fällige, von Frankfurt a. M . über Aschaffenburg-Würzburg kommende Eilzug stieß in der Station Gädheimauf einen zur Ausfahrt bereitstehenden Güterzug. Wie amt¬lich gemeldet wird, wurden 12 Personen, darunter 5 vomZugspersonal , leicht verletzt . Der Materialschaden Kst be¬deutend .
si St . Petersburg , 12. Ott . (Telegr. ) Yokohama ist amt¬lich für pest vers sucht erklärt worden . Den russischenPersonendampfern , die zwischen den russischen Häfen in Ost¬asien und pestverseuchten Häfen von Korea, Japan und Chinaverkehren, ist die Verpflichtung auserlegt worden, Aerzte anBord zu haben.
-s Sysra « ( Gouvern. Simbirsk) , 12 . Ott . (Telegr .) Bei1 Grad Frost herrschte in der Nacht auf Samstag starkerSchneesturm , der die Dächer vieler Häuser , abdeckte.Eisenbahuzüge blieben 5 bis 8 Stunden in den Schneemassenstecken. Auch aus Simbirsk wird gemeldet , daß die Züge mitmehreren Stunden Verspätung eintrafen.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .



Central - Handels -Regifter für das Grotzherzogthnm Bade «.
Boden. V.887 ,

Zum Handelsregister Abch. ^ Bd. I
O^ Z. 260 : Firma Alfred Schlegel,
Paul Kluge Nachfolger in Baden
wurde heute eingetragen :

Die Firma ist in „Badenia Dro¬
gerie Paul Kluge Nachfolger» Apo¬
theker Wilhelm Hnpka" geändert.

Inhaber ist : Wilhelm Hupka, Apo¬
theker. wohnhaft in Baden .

Der Uebergang der in dem Betrieb
des Geschäftes begründeten Forderun¬
gen und Verbindlichkesten bei dem
Erwerbe des Geschäftes durch Wil
heün Hupka ist ausgeschlossen .

Baden , den 4 . Oktober 1902.
Großh . Amtsgericht I .

Bruchsal. V.816.
Nr . 30 609 . In das Handelsregi

ster ^ Band I O .-Z. 221 Teste
241/242 wurde heute eingetragen :
„Die Firma Dreyfuß - Schmidt in
Bruchsal ist am 23 . Dezember 1901
auf Berthold Drehfuß Witwe, Bertha
geb . Schmidt, als Inhaberin und am
1 . Oktober 1902 auf Kaufmann
David Rindsberg , hier wohnhaft, als
Inhaber übergegangen.

" Seit 1 . Ok¬
tober 1902 hat die Firma den Zusatz
„Nachfolger" . Der Uebergang im
Betrieb des Geschäfts begründeten
Forderungen ist bei dem Erwerb des
Geschäfts durch David Rindsberg aus -
gefchoffen.

Bruchsal , den 4 . Oktober 1902 .
Großh . Amtsgericht I .

Bruchsal. V .762 .
In das Handelsregister / c Band I

O .-Z. 341 Seite 683/684 wurde
heute eingetragen :

„Die Firma August Freund in
Bruchsal. Inhaber ist Kaufmann
August Freund in Bruchsal. "

Bruchsal, den 29 . Sevt . 1902.
Großh . Amtsgericht I .

Donaueschingen. V .79S.
In das diesseitige Handelsregister

wurde heute zu O . -Z. 15 Abth . .4,
Band I eingetragen :

Alexander Fischer, Kaufmann in
Donaueschingen ist Prokura ertheilt .

Donaueschingen, den 4 . Oft . 1902.
Großh . Amtsgericht.

Emmendingen. V.818.
Nr . 14 844 . Zum Handelsregister
O . -Z . 105 , wurde eingetragen :

Firma : Siegfried Schwarz in Em¬
mendingen.

Inhaber : Siegfried Schwarz in
Emmendingen.

Angegebener Geschäftszweig:
„Herren- und Knabenkonfektion. "
Emmendingen, den 30 . Sept . 1902 .

Großh . Amtsgericht.
Freiburg . V .817 .

In das Handelsregister wurde ein¬
getragen :

Band II O .-Z. 366 . Firma
Wilh . Bitzenhofer» Freiburg ist er¬

loschen .
Band III O .-Z . 180 . Firma
Hermann Schopp , Freiburg .
Inhaber Hermann Schopp , Kondi¬

tor , Freiburg ( Geschäftszweig: Spe -
zereiwaarenhandlung und Fein¬
bäckerei ) .

Freiburg i . B . , den 4 . Oft . 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . V .738.
In das Handelsregister Abtheil. ^

wurde eingetragen :
Band I O . -Z . 156°. Firma A.

Schmidt L Cie ., Freiburg , betr .
Der bisherige Gesellschafter Julius

Schmidt ist alleiniger Inhaber der
Firma . Die Gesellschaft ist aufge¬
löst.

Die einstweilige Verfügung Großh.
Landgerichts dahier vom 1 . August
1902 , Nr . 11 706 , ist außer Kraft ge¬
setzt. Prokurist ist Adolf Hoerth,
Freiburg .

Band III O . -Z . 177 . Firma
Hopp L Hofmann , Freiburg .

Gesellschafter : Lambert Hopp , Bau¬
unternehmer , Freiburg . Karl Hof¬
mann , Architekt und Bauunternehmer .
Freiburg . Offene Handelsgesellschaft.
Dieselbe hat am 1 . August 1902 be¬
gonnen. ( Geschäftszweig : Bauge -
schäst . )

Band III O . -Z . 178 . Firma An¬
dreas Eberlin , Freiburg .

Inhaber : Andreas Eberlin , Kauf¬
mann , Freiburg . ( Geschäftszweig:
Consumgeschäft . )

Band III O . -Z . 179 . Firma
Hubert Kremp, Freiburg .

Inhaber : Hubert Kremp, Kauf¬
mann , Freiburg . ( Geschäftszweig:
Wäsche- und Kinderausstattung . )

Freiburg , den 1 . Oktober 1902 .
Großh . Amtsgericht.

dolf Voll in Heidelberg Lbergegangen,
der solches unter der Firma „Rudolf
Voll" westerbetreibt.

Heidelberg, den 4. Oktober 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. V .796.
Eingetragen wurde :
1 . Zu Abth. / t Band II O . -Z. 334

zu Firma „ C. Fehser" in Heidelberg.
Jean Schüler Ehefrau und Marie ,
Elisabeth , Arthur und Hugo Fehser
sind aus der Gesellschaft ausgeschie¬
den.

2 . Zu Abth. / t Band II O .-Z . 7 zu
Firma „Elise Dietzsch" in Heidelberg.
Das Geschäft ist auf Kaufmann Ru -

Karlsruhe . V .850.
In das Handelsregister ^ ist einge¬

tragen:
1 . Zu Band I O .-Z. 248 Seite

541/2 zur Firma Bahm L Baßler ,
Karlsruhe :

Nr . 3. Jakob Bahm , Kaufmann ,
Karlsruhe ist aus dem Geschäft aus¬
geschieden ; solches ist übergegangen
auf Chemiker vr . Heinrich Kux in
Karlsruhe , welcher dasselbe unter der
seitherigen Firma westerbetreibt. Der
Uebergang der im Betriebe des Ge¬
schäfts begründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten ist bei der Ueber-
nahme des Geschäfts durch l )r . Hein¬
rich Kux ausgeschloffen .

2 . Zu Barst» II O . -Z . 89 Seite
183/4 zur Firma Badische Trocken -
platteu - Fabrik W. Kretschmar, Karls¬
ruhe :

Nr . 3 . Der seitherige Inhaber
Otto August Wilhelm Kretschmar ist
aus dem Geschäfte ausgeschieden ; das¬
selbe ist übergegangen auf die von
Albert Kretschmar, Chemiker und Wil¬
helm Prager , Ingenieur in Karls¬
ruhe unterm 1. Oktober 1902 er¬
richtete offene Handelsgesellschaft,
welche das Geschäft unter der Firma

Kretschmar L Prager
Badische Trockenplattenfabrik

westerführt . Persönlich haftende Ge¬
sellschafter sind Albert Kretschmar und
Wilhelm Prager . Die dem Albert
Kretschmar ertheilte Prokura ist er¬
loschen.

3 . Zu Band II O . -Z . 169 Seite
345/6 zur Firma Emil Kohm , Karls¬
ruhe :

Nr . 2 . Die offene Handelsgesell¬
schaft ist aufgelöst; der Gesellschafter
Leopold Karl Friedrich Zipfel ist aus
dem Geschäft ausgetreten ; solches wird
von dem Gesellschafter Oskar Edel¬
mann als Einzelkaufmann unter der
seitherigen Firma weitergeführt .
Kaufmann Emil Paul Kohm , Karls¬
ruhe ist als Prokurist bestellt .

4 . Band II O .-Z . 376 Seite
761/2 zur Firma L. Maier L Cie.,
Karlsruhe .

Nr . 2 . Die Gesellschaft ist aufge¬
löst ; die Firma ist erloschen .

5 . Band III O .-Z. 119 Seite
239/240 :

Nr . 1 . Firma und Sitz : Karlsruher
MaschinenSl-Jmport , Jakob Bahm,
Karlsruhe . Einzellaufmann : Jakob
Bahm , Kaufmann , Karlsruhe . Pro¬
kurist : Ferdinand Baßler , Kaufmann ,
Karlsruhe .

6 . Band III O .- Z . 120 Seite
241/2 :

Nr . 1 . Firma und Sitz : G.
Schwindt Nachfolger Rud . Fraeßle ,
Karlsruhe . Einzelkaufmann : Rudolf
Fraeßle , Apotheker , Karlsruhe .

7 . Band III O . -Z . 121 Seite
243/4 :

Nr . 1 . Firma und Sitz : Friedrich
Bührer L Co . , Karlsruhe .

Persönlich haftende Gesellschafter :
Friedrich Bührer , Johannes Klumpp,
Adolf Schlupf und Johann Busch .
Schuhmachermeister, Karlsruhe . Of¬
fene Handelsgesellschaft. Die Gesell¬
schaft hat am 26. August 1901 be¬
gonnen. !

8 . Band III O . -Z . 122 Seit ^
246/6 : !

Nr . 1 . Firma und Sitz : Jakob
Dreifuß , Karlsruhe . Einzelkaufmann :
Jakob Dreifuß , Kaufmann , Karlsruhe .
Angegebener Geschäftszweig : Wein¬
handlung .

9 . Band III O . -Z . 123 Seite
247/8 :

Nr . 1 . Firma und Sitz : Badische
Gummiwaaren - und Asbest - Gesell¬
schaft Aretz L Zipfel, Karlsruhe .

Persönlich hastende Gesellschafter :
Carl Heinrich Aretz und Leopold Karl
Friedrich Zipfel, Kaufleute , Karlsruhe .
Offene Handelsgesellschaft. Die Ge¬
sellschaft hat am 1 . Oktober 1902 be¬
gonnen. -»

10 . Band III O .-Z . 124 Seite
249/60 :

Nr . 1 . Firma und Sitz : Peter Neu¬
rohr , Karlsruhe . Einzellaufmann :
Peter Neurohr , Kaufmann , Karls¬
ruhe . Angegebener Geschäftszweig:
Werkzeug - und Eisenwaarenlager .

Karlsruhe , den 6 . Oktober 1902 .
Großh . Amtsgericht III .

Nr . 18 661. L. O .-Z. 204 . Firma
Albert Heimau« in Lahr : Me Firma
ist erloschen .

Nr . 19 007 . d . O .-Z . 129 . Firma
Josef Oberl in Seelbach : Me Firma
ist erloschen .

Nr . 19 257 . c. O . -Z . 154 . Firma
Th. Zimmermann in Lahr : Unterm
15 . September d. I . ging das Geschäft
auf Kaufmann Theodor Zimmermann
jun . in Lahr mit Aktiva und Passiva
über , welcher dasselbe unter der frü¬
heren Firma fortführt .

Lahr , den 3 . Oktober 1902.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . V .794.
Zum Handelsregister Abth. 2 »

Band I , O .-Z. 44 , Firma „Süddeut¬
sche Kabelwerke A . -G . " in Mannheim
wurde eingetragen :

Dr . Adolph Borel in Mannheim ist
als Mitglied des Vorstandes bestellt .

Me Prokura des Dr . Adolph Borel
in Mannheim ist erloschen .

Karl Schacherer junior in Mann¬
heim und Eugen Spiegel in Mann¬
heim sind zu Gesammtprokuristen be¬
stellt und berechtigt, in Gemeinschaft
mit einem Vorstandsmitglieds die

' Firma zu zeichnen .
Mannheim , den 4 . Oktober 1902 .

Großh . Amtsgericht I .

Konstanz. V .803 .
Nr . 17,916 . Zum Handelsregister

/ r . Band II . O .-Z . 58 . Firma M.
Schneider, Konstanz wurde heute ein¬
getragen

Durch Ausscheiden des Gesellschaf¬
ters Anton Wächter ist die Gesell¬
schaft aufgelöst. Der bisherige Ge¬
sellschafter Oskar Wächter führt das
Geschäft unter unveränderter Firma
fort .

Konstanz, den 6 . Oktober 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Lahr. V .763 .
Zu Abth . ^ des Handelsregisters

wurde eingetragen :

Mannheim . V .793.
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
I . Zum Gesellschaftsregister Band

VIII O . -Z . 121 :
Firma „Gebr . Schandelwein" in

Mannheim :
Der Sitz der Gesellschaft ist nach

Hockenheim , Amtsgerichtsbezirk
Schwetzingen, verlegt und die Firma
dahier erloschen .

II . Zum Handelsregister Abth. /V:
1 . Band VI O .-Z . 97 : Firma

„ Ertz L Stahl " , Mannheim :
Me Gesellschaft ist aufgelöst und

tritt in Liquidation .
Zu Liquidatoren , die einzeln zu

handeln berechtigt sind, sind bestellt :
Carl Ertz Witwe Luise geb . Horn

in Mannheim und Richard Sauerbeck,
Direktor in Mannheim .

Geschäftszweig: Pfälzer Rohtabak¬
handlung .

2 . Band VIII O .-Z. 195 : Firma
„Nother L Bonns " in Mannheim :

Die Firma lautet richtig : Noether
L Bonne .

Fritz Oettinger in Mannheim ist
als Prokurist bestellt .

3 . Band IX O . -Z .108 : Firma
„Hanauer L Kaufmann , Mannheim :

Offene Handelsgesellschaft...
Me Gesellschaft hat am 1 . Oktober

1902 begonnen.
Gesellschafter sind :
Adolf Hanauer , Kaufmann , Mann¬

heim,
Julius Kaufmann , Kaufmann ,

Mannheim .
Geschäftszweig: Eisenwaarenhand -

lung .
4 . Band IX O . -Z . 109 : Firma

Ernst Kramp , Mannheim .
Inhaber ist Ernst Kramp , Kauf¬

mann , Mannheim .
Geschäftszweig : Manufaktur - ,

Reste- und Parthiewaarengeschäft .
5 . Band IX O . -Z . 110 : Firma

„ Süddeutsche Annoncen-Expedition
K . Heinrich Schwab jun .

" Mannheim .
Inhaber ist Karl Heinrich Schwab

junior , Kaufmann , Mannheim .
Geschäftszweig: Annoncen-Expedi¬

tion .
6 . Band IX O . -Z . 111 : Firma

„ Mittelrheinische Annoncen- Expedi¬
tion K . Heinrich Schwab jun .

" ,
Mannheim .

Inhaber ist Karl Heinrich Schwab
junior , Kaufmann , Mannheim .

Geschäftszweig: Annoncen- Expedi¬
tion .

7 . Band IX O . -Z . 46 . Firma
„B . Buxbaum " in Mannheim :

Me Prokura des Adolf Hanauer in
Mannheim ist erloschen .

Mannheim , den 4 . Oktober 1902 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . V .792.
Zum Handelsregister Abtheil. 8 ,

Band I , O . -Z . 24 , Firma „Rhein¬
mühlenwerke" in Mannheim wurde
eingetragen :

Philipp Trittler , Kaufmann in
Mannheim ist zum weiteren Mit¬
glieds des Vorstandes bestellt .

Mannheim , den 1 . Oktober 1902.
Großh . Amtsgericht I .

Geschäft mit Aktiven und Pasffven und
sammt der Firma auf den Gesellschaf¬
ter Ferdimmd Schulze übrrgegangen.

! Geschäftszweig: Import -Geschäft .' 3 . Band IX O . -Z . 76. Firma
„Ludwig Dreyfuß " , Mannheim :

Me Firma ist geändert -n : „Lud¬
wig Drehfuß , Sattler -Artikel und
Polsterwaaren " .

4 . Band IX O .-Z . 105 :
Firma : „Wieffe L Walter " , Mann¬

heim.
Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft hat am 22 . Sep¬

tember 1902 begonnen.
Gesellschafter sind :
Emil Wieffe , Kaufmann , Mann¬

heim,
Wilhelm Walter . Kaufmann ,

Mannheim .
Geschäftszweig . technisches Ge¬

schäft.
6 . Band IX O . -Z . 106 :
Firma „ Joseph Caqn" , Mmrnhcim.
Inhaber ist Joseph Cahn, Kauf¬

mann , Mannheim .
Geschäftszweig: Kaffee - Handlung

und Brennerei .
6 . Band IX O . -Z . 107 :
Firma „Eduard Weil jr . " , Mann¬

heim.
Inhaber ist Eduard Weil junior ,

Kaufmann , Mannheim .
Geschäftszweig: LandesprcLnktkn

und Kommissionsgeschäft .
Mannheim , den 27 Sept . 1902.

Großh . Amtsgericht I .

zwei Geschäftsführern oder eine» Ge¬
schäftsführers und eine» Prokuristen
zur gütigen Vertretung der Gese^
schast genügt.

Me Bekanntmachungen der Gesell¬
schaft erfolgen durch den Deutsche»
Reichsanzeiger.

Radolfzell, den 22 . Sept . 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . B .712.Nr . 23 834 . Zu O .-Z . 103 de,
Handelsregisters Abth. / c — Firma
Josef Wagner , Rastatt — wurde ein¬
getragen :

Die Firma ist in „Reinhard Ertel
I . Wagners Nachfolger" geändert.
Inhaber der Firma ist Rheinhard
Ertel , Kaufmann in Rastatt . Der
Uebergang der Aktiven und Passiven
des Geschäfts ist beim Erwerbe des¬
selben durch Reinhard Ertel ausge¬
schlossen.

Rastatt , den 1 . Oktober 1902.
Großh . Amtsgericht.

Mosbach. V .761.
Nr . 22 845 . In das Handelsregi¬

ster Abth. ^ wurde zu O .-Z. 274,
Firma I . Bär und Sohn , Mosbach
eingetragen : Lazarus Bär ist aus der
Gesellschaft ausgeschieden uiw an seine
Stelle als persönlich haftende Gesell¬
schafterin dessen Witwe, Auguste geb .
Baer in Mosbach, eingetreten . Mos¬
bach, den 3 . Oktober 1902 . Großh .
Amtsgericht.
Radolfzell. V .713.

Zum Handelsregister Abth. 8 wurde
heute eingetragen :

O .-Z . 6 . „Magneta " , Fabrik elek¬
trischer Uhren ohne Batterie und ohne
Kontakte, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Singen . Den Gegen¬
stand des Unternehmens bildet die
Fabrikation und der Handel mit elek¬
trischen Uhren, Läutewerken, elektri¬
schen Zündern , Telephvninduktoren
und verwandten Artikeln, sowie die
Erwerbung und Verwerthung der Pa¬
tente Martin Fischer und Emil R .
Kunz, sowie anderer Patente und
Lizensen, welche diese Gegenstände be¬
treffen , und den Handel mit elektri¬
schen Uhren.

Das Stammkapital beträgt 35 000
Mark.

Geschäftsführer sind :
L . Kaufmann Ernst Häfelin in

Zürich,
d . Uhrmacher Martin Fischer in

Zürich II ,
c . Kaufmann Emil Julius Wester¬

mann in Zürich IV .
Gesellschaft mit beschränkter Haf¬

tung .
Der Gesellschaftsvertrag ist am 26.

August 1902 festgestellt worden.
Die Gesellschaft wird durch die Ge¬

schäftsführer vertreten mit der Maß¬
gabe , daß Kollektivzeichnung von je

Taubervischofsheim. V. 838.
In das Handelsregister Abtheil. ^

wurde heute zu O . -Z. 44 — Firma
G. M. Grön in Tauberbischofsheim— eingetragen :

Inhaber der Firma ist jetzt Otto
Grön , Kaufmann in Tauberbischofs¬
heim.

Tauberbischofsheim, 1 . Okt. 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Wiesloch . V .762 .
Nr . 12 270 . Zum Handelsregister

Abth. / c ist eingetragen worden :
1 . Zu O . -Z . 162 , Firma Bernhard

Deuerlein in Baierthal :
Die Firma ist erloschen .
2 . Zu O . -Z . 78, Firma Heinrich

Lehnert in Wiesloch:
Me Firma ist erloschen .
Wiesloch, den 7 . Okwber 1902.

Großh . Amtsgericht.
Wiesloch . V.737.

Nr . 11 543 . Zum Handelsregister
Abth. 8 O . -Z . 3 . Oberrheinische Elek-
trizitätswerke , Aktiengesellschaft in
Wiesloch, ist folgendes eingetragen
worden :

4 . Spalte : Die Generalversamm¬
lung vom 18. September 1902 hat die
Herabsetzung des Grundkapitals auf
940 000 M . beschlossen. Me Herab¬
setzung ist durch unentgeltliche Uebcr -
tassung von 60 Aktien an die Gesell¬
schaft zum Zwecke der Amortisation
durchgeführt.

Das Grundkapital beträgt sonach
940 000 M.

7 . Spalte : § 4 der Statuten ist
durch Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 18 . September 1902 ge¬
ändert worden. ( Pergl . Protokoll bei
den Registerakten. )

Wiesloch, den 6 . Oktober 1902.
Großh . Amtsgericht.

Karlsrnhe . B85S
In das Genoffenschaftsregtsterist zu

Band I O .Z . 10 Seite 87/88 zur Ge¬
nossenschaft, „Lebensbedürfnis -
Verein Karlsruhe e . G . m . b . H'^
in Karlsruhe eingetragen:

Nr . 2 . Rudolf Brecht ist aus dem
Borstand ausgeschteden ; an dessen Stelle
ist Kaufmann Friedrich Mancher hier
als Borstandsmitglted gewählt.

Karlsruhe , den 4. Oktober 1902.
Großh . Amtsgericht III .

Mannheim . B .760.
Zum Handelsregister Abthcilung A

wurde eingetragen :
1 . Band II O .-Z. 124 . Firma „ I .

I . Quilling " , Mannheim .
Helene Quilling ist gestorb .m , das

Geschäft mit der Firma auf Helene
Neubrand in Mannheim übergc -
gangen.

Me Prokura der Helene Neubrand
ist erloschen .

Geschäftszweig: Spisten , Weiß-
waaren , Kinderkonfektion.

2 . Band IX O . - Z . 63, Firma
„ Ferd . Schulze L Co/ , Mannheim :

Me Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 1 . Oktober 1902 aufgelöst, das

Tbsilnvbwendvn I 'rsnndsn und 8vkaimt8n Asbsn
vir dis sobmsrsliods Xaebriebt , dass es Oott dom /III-
wlloktigsn gskullsn Kat, nns «rn lieben treubesorgtsn
Hatten , Vater , 8rnder , Lebvisgersokn , 8ebvager und
Onkel , den Orossk . Vvrvalter an der Ileil - und kklsgs -
^ nstalt Ilienan Herrn

keotmungsi'lllk

«koliaiLi» Larlsr ,
Killei' lies rslinngsi ' l.öbvvnoi'lisns ,

vergeben mit den bl . Lterbsakramenten , im /llter von
58 llakren naeb kurzer Lrankdeit gestern /Ibvnd 8 Ildr
in die LviAkeit absnrnken .

IIlen an , den 12. Oktober 1902.
Im Xamen der tiektranerndsn Hinterbliebenen :

ssnau IXlai'is »ante»' Zsb. Seiler.
«LN8 »Ll'lei'

, oanä. Eli .
vis LINSSANNNA kindet in Ilienan am 13 . ds . Ms .

XaobmittaAS 4// , Ilbr gtatt.
B'862

Vttgkbmg «m Bamdkiteu
im Wege des schriftlichen Einzelange¬
bots durch Großh . Bezirksbauinspek¬
tion Karlsruhe für das Amtsgefäng-
niß II hier :

Gehwegasphaltirung etwa 700 qm,
Granitüordsteine etwa 460 m.
Eröffnung der Angebote am Frei¬

tag , den 17. Oktober d. I ., Abends
5 Uhr. V.832 . 2

Zuschlagsfrist 8 Tage.

Bekanntmachung.
B .342 . Nr . 37 462II . Mannheku .

Me Gärtner Heinrich Hanßer Ehe¬
frau , Elise geborene Legleiter tu
Mannheim , Waldhofstraße 11. wurde
durch Urtheil Großh . Amtsgerichts
hier vom 6 . d. M . für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Mannheim , den 6. Oktober 1902.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgericht- V,

Mohr .
'

Truck und Verlas der G . Braun ' icben Hofbnchdrnckerei in Karlsruhe .
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